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31 ZOFA-Mitglieder und Freunde 
besichtigen die heutzutage einzige 
Nagelfabrik der Schweiz.  
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Werner Senn ist nach 24-
jähriger Tätigkeit immer noch 
begeistert von der Produktion 
der 200 verschiedenen Stifte – 
Agraffen, Fensterstreicher, 
Bezeichnungsnägel, Flachkopf-, 
Senkkopf-, Palett- und 
Harassenstifte – um nur einige 
zu nennen. Früher, so erzählt 
er, produzierte man von Hand 
höchstens einen Nagel pro 
Minute, heute spuckt die 
langsamste Maschine einen 
Stift pro Sekunde aus, die 
schnellste sogar 900 Nägel pro 
Minute. Einige der 
Museumsmaschinen laufen noch. 
Allerdings muss man sich mit 
Ohrstöpseln vor dem Lärm 
schützen. 
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  Alle bekommen Ohrstöpsel 

 

Werner Senn mit dem 
Fensterstreicher 
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     Vom Draht ab der Rolle zum fertigen Stift – alles ohne Computerunterstützung! 
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Zum Schluss der Besichtigung sehen wir die 
hochdeutsche Version des Films „Nagli“ von 
Robert Brunner, der allen Besuchern gezeigt 
wird – immerhin etwa 2'000 pro Jahr! 
 
 
 
 
Im 14. Jh entdeckte man im Gyrenbad eine 
Quelle zur Heilung von allerlei Gebrechen. 
Von da an kamen Erholungssuchende ins 
Heilbad, bis der Betrieb 1968 eingestellt 
wurde. 
 
 
 

 
Frau Kunz führt das 
Hotel Gyrenbad mit 
ihrer Zwillings-
schwester in der 3. 
Generation 

Robert Brunner 
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     Mittagessen und gemütliches Zusammensein im Hotel Gyrenbad. 


